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JOHN  HEJDUK

Sentences on the House and Other Sentences

The breath of a house is the sound of the voices within.
[...]
A house is only afraid of gods, fire, wind, and silence.
[...]
A house is born, lives, and dies and is named house.
The house gains immortality when it becomes only a thought that 
ceases to exist.
[...]
The house can hear death by it‘s total silence.
[...]
Deaths dimension is one.



CATHERINE  NICHOLS

Abwesen

Fritjof Mangerich interessiert sich für das »Abwesen« der uns  
umgebenden Gegenstände. Er fühlt sich zum Dahinter, Darin,  
Darunter der Dinge hingezogen. Er sucht nach Wegen, die ge- 
speicherten Spuren des Gewesenen und Daseienden im Raum zu 
ertasten und zu erhören, die Stimmungen wie die Stimmen des  
gestimmten Raumes aufzuspüren. 
   Dieses Interesse zeigte sich prägnant in der architektonischen 
Intervention, die er 2016 einem temporär leer stehenden Haus 
in Braunschweig unter dem Titel eine andere Stimme eintrug.  
Ähnlich Rachel Whiteread, die mit ihrer wegweisenden Skultur 
ghost (1990) das Innere eines kurz vor dem Abriss stehenden  
Hauses in London »mumifizierte«, sondierte und konservierte  
Mangerich das Wesen des ebenfalls verlassenen Ein- oder Zwei- 
familienhauses. 
    Mittels fünf großer trichterförmiger, in den Fenstern von fünf 
Räumen montierter Skulpturen übermittelte er die vorgefundene 
Luft, die Atmosphäre, das Ungreifbare in Form von Klangwellen 
nach außen. Diese erzeugte er durch den archetypischen Akustik-
test: In jedem der fünf ausgesuchten Räume klatsche er laut und 
klar mit den Händen, nahm das Klangereignis in Echtzeit auf und 
gab es dann als Klangkonserve elektronisch wieder. Im Aufeinader-
treffen von Impuls und der Impulsantwort des Raumes wurden die 
Eigenschaften des jeweiligen Raumes erfahrbar. Wie ein Organismus 
äußerte sich der Baukörper, er kehrte sein Inneres nach außen. Auf-
grund der erstarrenden Klangmaterie vergleicht Mangerich seinen 
klangskulpturalen Prozess mit dem Ausgießen eines Negativs mit 
plastischem Material, einem der ältesten Verfahren zur Formge-
bung überhaupt. Durch dieses Verfahren habe der Künstler das 
unbewohnte Haus kennengelernt, wie er selbst sagt. Die zugleich 
holen und gefüllten, zugleich stillen und sprechenden Räume eines  
einstigen Zuhauses habe er ins Gespräch mit der unmittelbaren 
Umgebung und dem Betrachter gebracht.





ohne Titel (Stimme)

Bleistift auf Papier
9 x 13 cm
2015 
 
eine andere Stimme

Gips, Birkensperrholz, Modellierböcke, 

Stahlseil, Lautsprecher, Lautsprecherkabel, 

Verstärker, WAV-Player, Diverse

2016

Pippelweg 5, 38118 Braunschweig, 

in situ

Fotos: Sophia Hamann
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Neuroschuppen
Zellan©, Vaseline, Paraffin, 

Transducer, Lautsprecherkabel, 

Verstärker, Computer, Diverse

2018

Mariendorfer Hafensteg

12107 Berlin, 
in situ

Fotos: Fritjof Mangerich
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